
Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung 7/18 am 15. November 2018 
 
Sitzungsort:  Pfarrheim 
Beginn:  19:40 Uhr 
Ende:  21.15 Uhr 
Leitung:  M. Obertin 
Protokoll:  H. Peifer 

Anwesend: Essler, Carmen;  Lind, Sabine;  Luxenburger, Maria;  Morguet, Elke;   
Obertin, Monika;  Peifer, Hans;  Welsch, Mathias;   Zöllner, Ute. 
  

Nicht anwesend: Kardas, Andrej, Kooperator,  Kiel, Christine;  Langenfeld, Susanne;   
Schnur, Jutta;  Tascher, Hildegard;   

  ♦    ♦    ♦    ♦    ♦    ♦    ♦    ♦    ♦    ♦    ♦    ♦    ♦    ♦    ♦ 

Tagesordnung: ● 1. Begrüßung, Einstimmung 
 ● 2. Protokoll der letzten Sitzung 
 ● 3. Advent und Weihnachten 
 ● 4. Termine 2019 
 ● 5. Berichte aus Ausschüssen und Gremien 
 ● 6  Verschiedenes 

  ♦    ♦    ♦    ♦    ♦    ♦    ♦    ♦    ♦    ♦    ♦    ♦    ♦    ♦    ♦ 

 
● 1. Begrüßung, Einstimmung 

Die Vorsitzende begrüßt die Anwesenden. Zur 
Einstimmung trägt Hans Peifer die wohl kaum be-
kannten Strophen vier bis sechs eines Gedichts / 
Liedes von Matthias Claudius vor. Erst mit der 
siebten Strophe wird klar, um welches Lied es sich 
handelt (siehe Anlage). 

 
● 2. Protokoll der Sitzung vom 9. August 2018 

Das Protokoll der letzten Sitzung wird ohne Kom-
mentar angenommen.  

 
● 3. Advent und Weihnachten 

Es werden wieder drei Bäume mit 4,50 m Höhe 
bestellt. Sie werden am Freitag, 21.12., voraus-
sichtlich um 16:00 Uhr in der Kirche aufgestellt 
und geschmückt nachdem ab 15:00 Uhr der Altar-
raum vorgerichtet wird. Die Girlanden werden be-
reits am Donnerstag, 29.11., angebracht, und 
zwar am Portal ab 11:00 Uhr von Hans Peifer und 
Gerd Luxenburger und an der Empore um 16:00 
Uhr von Monika Obertin und Ute Zöllner. Die Krip-
pe wird am Samstag, 22.12., von den Firmlingen 
aufgebaut.  

Die Messe am Ersten Advent (02.12.) wird vom 
Kindergarten mitgestaltet. Anschließend werden 
Schokoladen-Nikoläuse verkauft. Frühschichten 
im Advent sind jeden Dienstag um 07:15 Uhr. Eine 
Rorate-Messe wird gehalten am Samstag, 8.12., 
um 18:00 Uhr. Sie wird von Sängern des ehemali-
gen Männergesangvereins Wadgassen mitgestal-

tet. Nach der Messe verkauft der Pfarrgemeinde-
rat Glühwein und andere Getränke. Die Messdie-
ner lassen Plätzchen und Kuchen verkaufen; de-
ren Erlös kommt dem " Verein trauernder Eltern 
und Kinder im Saarland" zu. 

Über Weihnachten und Neujahr finden in Wad-
gassen folgende Gottesdienste statt: 
Heiligabend: 15:00 Uhr Kinderkrippenfeier, 22:00 
Uhr Christmette; 
Erster Weihnachtstag: 10:30 Uhr Festhochamt mit 
Chor, 18:00 Uhr Vesper; 
Stephanustag keine Messe; 
Sonntag, 30.12.: 10:30 Uhr Hochamt mit feierli-
chem Jahresschluss, mit Chor und Orchester; 
Dienstag, 01.01.: 10:30 Uhr Festhochamt. 

 
● 4. Termine 2019 

Das PGR-Wochenende in St. Thomas findet vom 
25. bis 27. Januar statt.  

Am Fetten Donnerstag, 28. Februar, will man sich 
wieder am Umzug zum Rathaussturm beteiligen.  

 
● 5. Berichte  

- Die Frauengemeinschaft hat bei ihren Theater-
abenden Den Erlös gegenüber dem Vorjahr er-
heblich gesteigert. Ein Teil davon wird dem The-
rapeutischen Reiten gespendet. Am zweiten A-
daventsonntag ist wieder der Adventskaffee für 
die älteren Mitglieder der Frauengemeinschaft.  

- Messdiener / Jugend: Elke Morguet berichtet 
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von der gelungenen nach Paris / Disney-Park. 
100 Personen waren mit zwei Bussen unter-
wegs. Mathias Welsch kündigt die Nikolaus-
Aktion an. Ute Zöllner berichtet, dass die Boli-
vien-Sammlung wieder gut gelaufen ist.  

- Verwaltungsrat: Hildegard Tascher lässt aus-
richten, dass die Rendantur den Haushalt ge-
prüft hat es sehe für unsere Pfarrgemeinde gut 
aus. In Schaffhausen soll das Pfarrheim verkauft 
werden; es können dort keine Feiern mehr statt-
finden.  

- Für die Caritas-Haussammlung werden noch 
Sammler(innen) benötigt. Es werden wohl nicht 
alle Straßen abgedeckt werden können.  

- Das im Pfarreienrat vorgeschlagene Helferfest 
findet keine große Zustimmung. Es soll eine Lis-
te der bisher zu Naujahrsempfängen eingelade-
nen Personen eingereicht werden.  

 Carmen Essler erläutert, dass man mit den Firm-
lingen Erkundungsgespräche führen will.  

● 6. Verschiedenes 

- Gemeindereferentin Carmen Folz will im Hinblick 
auf die "Pfarrei der Zukunft" eine Bestandsauf-
nahme der hiesigen Aktivitäten machen. Carmen 
Essler verweist darauf, dass dies bereits im Pfar-
reienrat zusammengestellt wurde.  

- Die Erlöse aus den Veranstaltungen des PGR 
für die Kirche einschließlich dem Erlös aus dem 
kürzlichen Konzert von Birgit Scherrmann wur-
den dem Verwaltungsrat übergeben, wofür sich 
Norbert Roth sehr bedankt hat. In Fortsetzung 
dieses Projekts wird versucht, am zweiten Sonn-
tag jedes Monats eine Aktion zu machen. Im ers-
ten Halbjahr 2019 wären das der 13. Januar, 10. 
Februar, 10. März, 14. April, 12. Mai, 2. Juni 
(ausnahmsweise 1. Sonntag). 

Die Sitzung findet einen geselligen Abschluss. 
 

 

Vorsitzende    Schriftführer  

 

 
1. Der Mond ist aufgegangen,  

Die goldnen Sternlein prangen  
Am Himmel hell und klar;  
Der Wald steht schwarz und schweiget,  

Und aus den Wiesen steiget  
Der weiße Nebel wunderbar. 

2. Wie ist die Welt so stille,  
Und in der Dämmrung Hülle  
So traulich und so hold!  

Als eine stille Kammer,  
Wo ihr des Tages Jammer  

Verschlafen und vergessen sollt. 

3. Seht ihr den Mond dort stehen?  
Er ist nur halb zu sehen,  

Und ist doch rund und schön! 
So sind wohl manche Sachen, 

Die wir getrost belachen, 
Weil unsere Augen sie nicht sehen. 

4. Wir stolzen Menschenkinder  

Sind eitel arme Sünder  
Und wissen gar nicht viel; 

Wir spinnen Luftgespinste  
Und suchen viele Künste  
Und kommen weiter vor dem Ziel. 

5. Gott, laß uns dein Heil schauen,  

Auf nichts Vergänglichs trauen,  
Nicht Eitelkeit uns freun! 
Lass uns einfältig werden 

Und vor dir hier auf Erden  
Wie Kinder fromm und fröhlich sein! 

6. Wollst endlich sonder Grämen  
Aus dieser Welt uns nehmen  
Durch einen sanften Tod!  

Und, wenn du uns genommen,  
Lass uns in Himmel kommen,  

Du unser Herr und unser Gott! 

7. So legt euch denn, ihr Brüder,  
In Gottes Namen nieder;  

Kalt ist der Abendhauch.  
Verschon uns, Gott! mit Strafen,  

Und laß uns ruhig schlafen!  
Und unsern kranken Nachbar auch! 

 

 

 

Matthias Claudius 

* 15. August 1740 in Reinfeld (Holstein) 

† 21. Januar 1815 in Hamburg 

 


